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Wie jedes Jahr hat auch heuer wieder die 
Trachtengruppe am Ostersonntag vor den bei-
den Kirchen in Feld am See kleine Reindlinge 
und Ostereier verteilt. Die Kirchenbesucher 
freuten sich über die Geschenke und das Auf-
rechterhalten dieses Brauches.
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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Ihr wollt in eurem Haus oder eurer Wohnung umbauen oder 
Energiesparmaßnahmen umsetzen? Momentan gibt es ver-
schiedenste Förderungen für Heizungsumstellung, Photovol-
taik, Stromspeicher, Barrierefreiheit bei Badezimmern, Eigen-
heimsanierung und vieles mehr! 

Bestätigung der Gemeinde
Bei den Ansuchen für Landes- oder Bundesförderungen muss 
meist eine Baubewilligung oder Meldung bei der Gemeinde 
vorgewiesen werden. Leider passiert es oft, wenn jemand diese 
Bestätigungen im Gemeindeamt abholen will, dass bei uns - 
der Behörde - gar nichts bekannt ist und wir daher erstmal auch 
keine Bestätigung ausstellen dürfen.

Deshalb rufe ich euch wie letztes Jahr wieder in Erinnerung:

Veränderungen auf eurem Grundstück, an eurem Haus 
oder eurer Wohnung müsst ihr melden! Es gibt viele Vor-
haben, die unkompliziert - aber verpflichtend - VORAB bei 
der Gemeinde bekanntzugeben sind! Ein kurzer Anruf im Amt 
genügt, wir helfen euch danach gerne weiter und unterstützen 
euch bei der Meldung.

Dazu zählen zum Beispiel
• �Errichtung, Änderung, Abbruch von Gebäuden bis zu 25 m² 

Grundfläche und 3,50 m Höhe
• �Einfriedungen oder Zäune bis 1,50 m Höhe und Stützmauern 

bis 1 m Höhe
• �Photovoltaikanlagen, Balkonkraftwerke, Heizungsänderungen
• �Terrassen und Terrassenüberdachungen sowie Carports bis  

40 m² Grundfläche
• Verkehrsflächen zum Parken oder Zufahren bis 150 m²
• �Tausch von Fenstern, Türen, Zwischenwänden, Dacherneu-

erungen etc.
• Pools bis 80 m³

Poolfüllkalender
Das Aufstellen von Pools bis 80 m³ muss nicht nur bei der 
Gemeinde gemeldet werden, sondern auch bei den Wasserge-
nossenschaften. Unsere Hotels befüllen schon seit Jahren ihre 
Pools in Abstimmung mit der Wassergenossenschaft sehr lang-
sam über mehrere Tage hinweg. Auch Privathaushalte sind an-
gehalten, das Datum der Poolfüllung im Vorhinein bekannt zu 
geben. Mit der Nockregion Oberkärnten starten wir heuer ein 
Pilotprojekt. Eine App für´s Handy mit einem Poolfüllkalender 
ist in Ausarbeitung. Hier sollte sich jeder oder jede an den noch 
freien Tagen eintragen bevor der Pool im Garten befüllt wird. 
Würden nämlich zu viele gleichzeitig an den ersten schönen 
Tagen das Wasser in die Pools füllen, könnte es zu Engpässen 
kommen, es handelt sich hierbei ja um unser Trinkwasser.
Ich bedanke mich für eure Mitarbeit und wünsche euch einen 
schönen Frühling!

Eure Bürgermeisterin
Michaela Oberlassnig
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See 
Energiespartipps für Balkon und Garten
Nach einem durchwachsenen April, der uns zuerst sommer-
liche Temperaturen bescherte und uns anschließend den Winter 
zurückbrachte, dürfen wir uns nun auf die Zeit freuen, die wir 
wieder vermehrt draußen verbringen werden. Damit unser Bal-
kon bzw. Garten nicht nur ein Wohlfühlort ist, wo wir uns nach 
Feierabend zurückziehen können, sondern auch noch nachhal-
tiger wird, hier ein paar Tipps worauf man achten sollte.
1. Die Gartenbeleuchtung
Wer gerne Lichterketten verwendet oder den Weg mit Bo-
denlampen verschönert, der sollte darauf achten, dass es sich 
bei den Lampen um LEDs handelt. Diese brauchen nicht nur 
weniger Strom als herkömmliche Leuchtmittel, sondern sind 
auch noch langlebiger. Weiters kann man auch die Kraft der 
Sonne nutzen und Solarlampen verwenden, welche die Ener-
gie aus Sonnen- und Tageslicht speichern und leuchten, so-
bald es dunkel wird. Für die Wandbeleuchtung empfiehlt es 
sich, einen Bewegungsmelder zu installieren, um unnötiger 
Beleuchtung entgegenzuwirken.
2. Die Wahl der Gartengeräte
Arbeitserleichternde Geräte, wie der Laubbläser oder die 
elektrische Heckenschere, machen die Gartenarbeit zwar ein-
facher, allerdings sollte man sich überlegen, ob man dies wirk-
lich alles benötigt. Um sich die teuren Anschaffungskosten 
zu sparen, reicht meist nämlich schon die einfache Hecken-
schere oder der Rechen vollkommen aus. Diese Geräte sind 
zudem nicht nur lärm- sowie wartungsarm, sie verbrauchen 
auch keinen Strom. Für strombetriebene Geräte, die im Gar-

ten unverzichtbar sind, wie zum Beispiel der Maulwurfsab-
wehr oder Pumpen für kleinere Teiche kann man auch auf 
die Solarstromvariante zurückgreifen. Wichtig ist hierbei die 
Wahl des Standortes, welcher idealerweise sonnig sein sollte, 
damit diese sich auch bei bewölktem Wetter aufladen können.
3. Regenwasser sammeln und Strom selbst produzieren
Um nicht unnötig Trinkwasser für die Bewässerung seiner Grün-
flächen zu ver(sch)wenden, empfiehlt es sich, Regenwasser in 
einem geeigneten Behälter, wie zum Beispiel einer Regentonne, 
zu sammeln und damit den Garten zu gießen. Für größere Was-
sermengen kann man auch auf ein entsprechendes Tropfwasser- 
system oder programmierbare Bewässerungstimer zurückgrei-
fen, welche dabei helfen, die Wassermenge zu optimieren und 
somit Wasser zu sparen. Mit Hilfe einer PV-Anlage (Photovol-
taikanlage) kann man zudem Strom selber produzieren. Auf der 
Webseite des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, En-
ergie, Mobilität, Innovation und Technologie gibt es einen Leitfa-
den (siehe Link unten), der einem Schritt für Schritt erklärt, wie 
man zu solch einer Anlage kommt und worauf man beim Kauf 
achten sollte.
Unter https://portal.ktn.gv.at/Forms/Download/BW430 findet man 
die Richtlinie zur entsprechenden Förderung des Landes Kärnten.
Quellen: Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, En-
ergie, Mobilität, Innovation und Technologie sowie
Amt der Kärntner Landesregierung, Abteilung 15 – 
Standort, Raumordnung und Energie, SG Energieeffizienz
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n � �Große Unsicherheit zu der Frage: Nachrüsten 
eines Photovoltaik- Batteriespeichers?

Kann ich bei meiner bereits bestehenden PV-Anlage nachträglich 
einen Batteriespeicher einbauen? Gibt es dafür eine Förderung?

Förderung für Stromspeicher
Zielsetzung: Ziel der Förderung ist es, im Interesse der Eigen-
versorgung mit Sonnenstrom und des Klima- und Umweltschut-
zes Anreize für die dezentrale Speicherung von Sonnenstrom zu 
schaffen. Pro Jahr sollten mindestens 3.500 kWh Nennkapazi-
tät entsprechend dieser Richtlinie gefördert werden. Damit soll 
eine jährliche Einsparung an CO2-Emissionen von 120 Tonnen/
Jahr erreicht werden.

Förderungswerber: Natürliche und juristische Personen

Förderungsvoraussetzungen: Das Gebäude kann privat, öf-
fentlich, landwirtschaftlich, gewerblich (auch Privatzimmer-
vermietung) oder durch Vereine genutzt werden, wobei eine 
überwiegende Selbstnutzung des erzeugten bzw. gespeicherten 
Sonnenstromes des Stromspeichers und der PV-Anlage ge-
währleistet sein muss. Die Errichtung erfolgt durch ein dazu 
befugtes Unternehmen. Für das Speichersystem ist eine 10-Jah-
resgarantie notwendig, weiters die Fertigstellungsmeldung 
bzw. der Netzzugangsvertrag der Photovoltaikanlage und die 
Bezeichnung des Zählpunktes der Photovoltaikanlage. Die För-
derung ist auf ein Speichersystem je Photovoltaikanlage und 
Gebäude beschränkt. 

Förderungsinhalt: Gefördert werden stationäre Stromspeicher 
für die Eigenverbrauchsoptimierung von Photovoltaikanlagen. 
Ausgenommen von der Förderung sind Bleispeicher. 

Förderungsumfang: Die Förderung wird in Form eines einma-
ligen, nicht rückzahlbaren Baukostenzuschusses in Höhe von 
50% der anerkennbaren Investitionskosten unter Einbeziehung 
möglicher Landes-, Bundes- oder EU-Förderungen gewährt. 
Ausgenommen sind Zweckzuschüsse nach dem Kommunal- 
investitionsgesetz. Die maximale Höhe beträgt € 350,00/kWh 
Nennkapazität. Pro Standort werden maximal 10 kWh Nenn-
kapazität gefördert. Nicht förderfähig sind: PV-Speicher von 
PV-Inselanlagen (z. B. Anlagen von Almhütten), PV-Speicher 
von Wohnobjekten, die nicht ständig als Hauptwohnsitz be-
wohnt werden und gebrauchte PV-Stromspeicher. 

Quelle: Energieförderung Land Kärnten 2024

Für weitere Informationen stehe ich gerne zur Verfügung!

Ing. Ernst Egger, Klima- und Energie- Modellregionsmanager 
,,Nockberge und die Um-Welt“, 9545 Radenthein, 
Millstätter Straße 35, Tel. Nr.: 04246 29406-3 oder
0699 134 590 01

n Lebensbewegungen

Hohe Geburtstage:
Gerlinde Neresheimer, Untersee, 85 Jahre
Brigitte Dabernig, Lindenweg, 80 Jahre
Werner Köfler, Rathausstraße, 80 Jahre
Helmut Grillitsch, Mirnockstraße, 80 Jahre

Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

Sterbefall:
Dkfm. Mag. Harald Tauchhammer, Diplomat i.R., Wien bzw. 
Kohlweißweg, 1943

n �Unser Tipp für den  
Muttertag: 

GO-MOBIL Fahrscheine - erhältlich 
bei allen Mitgliedsbetrieben und in der  
Gemeinde Feld am See.

n �Rasen mähen  
Die Rasenmähzeiten für Privathaushalte und Gewerbebe-
triebe werden in Erinnerung gerufen:

Bitte mähen Sie Ihren Rasen nur von Montag bis Samstag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr. Da-
zwischen ist die Mittags- bzw. Abendruhe einzuhalten! An 
Sonn- und Feiertagen ist Rasen mähen generell verboten. 

Diese Zeiten gelten im Rahmen der Lärmschutzverordnung 
auch für Holzschneidearbeiten, Bauarbeiten und andere lau-
te Aktivitäten. Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken!

n �Silofolienentsorgung – eigener Termin  
Gereinigte Silofolien können am Freitag, dem 10. Mai von 
13.00 bis 14.00 Uhr beim Altstoffsammelzentrum (ASZ)  
in Afritz am See abgegeben werden.

Je angefanger Kubikmeter sind € 10,00 zu bezahlen.
Nicht gereinigte Silofolien gelten als Sperrmüll und sind 
während der üblichen ASZ-Öffnungszeiten abzugeben.
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n �Europawahl 2024 
Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die Europawahl statt. In 
unserer Gemeinde ist das Wahllokal (Seminarraum der Volks-
schule Feld am See) in der Zeit von 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
geöffnet. Bitte beachten Sie die verkürzte Wahlzeit!

Wahlrecht:
Wahlberechtigt sind:
a) �Österreichische Staatsbürger, die spätestens am 9. Juni 

2024 das 16. Lebensjahr vollenden und am Stichtag (26. 
März 2024) ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde hatten;

b) �Österreichische Staatsbürger mit Hauptwohnsitz im 
Ausland (Auslandsösterreicher), die bis zum Abschluss der 
Wählerevidenz (25.04.2024) in der Europa-Wählerevidenz 
eingetragen waren;

c) �Unionsbürger, die nicht die österreichische Staatsbür-
gerschaft besitzen (das sind Staatsbürger aus den anderen 
Mitgliedsstaaten der Union), die ihren Hauptwohnsitz in 
einer österreichischen Gemeinde haben und auf entspre-
chenden Antrag am Stichtag (26. März 2024) in der Euro-
pa-Wählerevidenz eingetragen waren.

Wählerverständigung:
Den Wahlberechtigten wird im Mai eine Wählerverständigung 
zugestellt. Diese beinhaltet neben der Anforderungskarte für 
die Ausstellung einer Wahlkarte auch die „Amtliche Wahlin-
formation“. Bitte nehmen Sie diese an Sie persönlich adres-
sierte Karte für Ihre Stimmabgabe ins Wahllokal mit.

Wahlkarte:
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wahlbe-
rechtigte, die am Wahltag voraussichtlich nicht ihr Wahllokal 
persönlich aufsuchen können, etwa bei Ortsabwesenheit, aus 
gesundheitlichen Gründen oder wegen eines Aufenthaltes im 
Ausland. Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, sei es, dass 
Sie ortsabwesend, gehbehindert, bettlägerig etc. sind, so können 
Sie auch per Briefwahl (mit Wahlkarte) Ihre Stimme abgeben. 

Für die Briefwahl benötigen Sie eine Wahlkarte, die Sie bei 
der Gemeinde beantragen müssen. 
Schriftliche Anträge bzw. Online-Anträge können bis  
Mittwoch, 5. Juni 2024 gestellt werden. 
Mündlich (persönlich und nicht telefonisch) kann eine Wahl-
karte bis zum Freitag, 7. Juni, 12.00 Uhr, beantragt werden. 
Bitte bringen Sie die in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
enthaltene Anforderungskarte mit.

Sie können die Stimme sofort nach Erhalt der Wahlkarte ab-
geben und müssen nicht bis zum Wahltag damit zuwarten. Sie 
erhalten die Wahlkarte im Gemeindeamt, können diese in der 
Wahlzelle ausfüllen und anschließend direkt abgeben.

Beim schriftlich gestellten Antrag kann die Identität, ins-
besondere durch die Vorlage der Ablichtung eines amtlichen 
Lichtbildausweises glaubhaft gemacht werden. Die Wahlkarte 
kann auch mit der ID-Austria angefordert werden.

Wenn Sie zu Hause wählen, ist die Abgabe im Gemeindeamt 
nicht möglich. Geben Sie die Wahlkarte bitte direkt bei der 
Poststelle auf, diese wird an die Bezirkshauptmannschaft 
Villach geschickt. 
Vergessen Sie nicht, an der vorgesehenen Stelle außen an 
der Wahlkarte zu unterschreiben!

Die telefonische Beantragung einer Wahlkarte ist NICHT 
möglich!

Die Wahlkarte kann auch am Wahltag in einem beliebigen 
Wahllokal in Österreich während der Öffnungszeiten oder 
bei einer beliebigen Bezirkswahlbehörde bis 17.00 Uhr ab-
gegeben werden. Eine Abgabe durch einen Überbringer ist in 
beiden Fällen zulässig.

Besondere Wahlbehörde:
Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht in der Lage sind, 
Ihr Wahlrecht vor einer Wahlbehörde auszuüben, müssen Sie 
ebenso eine Wahlkarte beantragen. 

Gleichzeitig müssen Sie bekannt geben, dass Sie vor der Beson-
deren Wahlbehörde (Fliegende Wahlkommission) abstimmen 
wollen. Es gelten auch hier die bereits angeführten Termine und 
Ausführungen.
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IHRE ANSPRECHPARTNERIHRE ANSPRECHPARTNERINNENINNEN  
IM GEMEINDEAMT IM GEMEINDEAMT 

Mittlerweile blicke ich auf 31 Gemeindejahre zurück. Eine spannende Zeit, in der ich viel 
erlebt, gesehen und gelernt habe. Geboren und aufgewachsen bin ich in Feld am See als 

zweites von fünf Kindern in der Råmser-Familie. Nach meiner Matura habe ich wertvolle Aus-
landsjahre in Australien und England verbracht. Zurück in der Heimat begann ich 1993 im Tou-
rismusbüro unserer Gemeinde. Nach dem Studium „Public Management“ an der FH Kärnten 
übernahm ich 2009 die verantwortungsvolle Aufgabe als Amtsleiterin. Privat bin ich glücklich 
verheiratet und zweifache Mama. Meine Freizeit verbringe ich mit meiner Familie, beim Yoga, 
Schwimmen, Skitourengehen oder Wandern. Mein Aufgabenbereich ist vielfältig und abwechs-
lungsreich. Ich bin für alle Personalangelegenheiten, die gesamte gemeindeeigene Infrastruktur 
und das Bauamt zuständig. Weiters bin ich Protokollführerin im Gemeindevorstand und Gemein-
derat sowie Sachbearbeiterin im Bauausschuss.  
Das Wohl meiner Kolleginnen und Kollegen ist mir sehr wichtig. Ich bin nach wie vor überzeugt 
davon, dass wir mit einem gut gelaunten und motivierten Team sowie einem ausgezeichneten Be-
triebsklima die bestmögliche Leistung für die Gemeinde und die Bevölkerung erbringen können.

E-Mail: irene.buerger@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280-71

Ich bin 41 Jahre alt, wohnhaft in Afritz am See und stolze Mama einer fünfjährigen Tochter. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten im Kreise meiner Familie, beim Spazieren oder 

Spielen mit meinem Kind sowie beim Lesen eines guten Buches. 
Nach dem Abschluss meines Studiums an der Universität Klagenfurt hatte ich einige Jahre 
Zeit, in der Privatwirtschaft in unterschiedlichen Bereichen Berufserfahrung zu sammeln und 
mein Wissen zu erweitern. Seit Ende August 2020 bin ich in der Gemeinde Feld am See als 
Finanzverwalterin tätig. Mein Aufgabengebiet umfasst unter anderem die Erstellung von In-
vestitions- und Finanzierungsplänen, Voranschlägen und Rechnungsabschlüssen. Aber auch 
die laufende Buchhaltung, der Zahlungsverkehr, die Abrechnung von Katastrophenfondsbei-
hilfen sowie die Erstellung diverser Vorschreibungen zählen zu meinen Arbeiten. 
Über die gute Zusammenarbeit mit meinen KollegInnen bin ich sehr froh und freue mich, 
Teil eines so tollen Teams zu sein. 

E-Mail: anna.obereder@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280-77

Nach 15 Jahren im Tourismus fand ich 2016 meinen Weg ins Gemeindeamt Feld am See. 
Hier bin ich seit bald 8 Jahren im Melde- und Standesamt tätig. Seit meiner Standesbeam-

tenprüfung im März 2020 darf ich viele Pärchen ein kleines Stück auf einem der wohl schöns-
ten Wege begleiten. Dies bereitet mir sehr viel Freude. Weiters kümmere ich mich um die 
Abrechnung der Orts- und Nächtigungstaxe sowie um die Abwicklung der Volksbegehren und 
Wahlen. Auch alle sozialen Anliegen wandern über meinen Schreibtisch. Ich arbeite sehr gerne 
mit Menschen und freue mich immer wieder, wenn ich helfen darf. Außerdem bin ich Sachbe-
arbeiterin für den Ausschuss der Sozial- und Familienangelegenheiten und im Ausschuss für 
Angelegenheiten der Kultur und des Vereinswesens. Die abwechslungsreiche Arbeit und Teil 
eines so tollen Teams zu sein, bereitet mir täglich Freude. Als gebürtige Millstätterin wohne ich 
seit elf Jahren mit meinem Mann und unseren Söhnen Matteo (14) und Maximilian (10) in Un-
tertweng. Die gemeinsame Freizeit verbringen wir gerne am Fußballplatz, bei Ausflügen oder 
aber einfach nur zu Hause. Man trifft mich auch am Berg und am See an. 
Mein Motto: “Lächle und die Welt verändert sich.“ (Buddha)

E-Mail: elisabeth.pirker@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280-76

Irene Bürger

Anna Obereder

Elisabeth Pirker-Büttner
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Mein Name ist Sylvia Reinwald, ich bin 44 Jahre jung, wohnhaft in Kaning, verheiratet 
und Mutter einer 17-jährigen Tochter. Meine Freizeit verbringe ich viel in der Natur, bei 

der Jagd oder auf dem Fahrrad. Im Winter nutze ich mit meiner Familie die Nähe zu unseren 
vielen umliegenden Skigebieten und sind wir auf der Piste anzutreffen. Nach meiner HTL-Ma-
tura war ich viele Jahre in der privaten Bauwirtschaft tätig, bevor mich Anfang des Jahres 2024 
mein Weg in das Bauamt der Gemeinde Feld am See führte. 
Gerne bin ich Ihnen behilflich, wenn Sie Meldungen bzgl. der Errichtung, Änderung oder Ab-
bruch von Gebäuden, Errichtung von Photovoltaikanlagen, Heizungsänderungen, Terrassen, 
oder ähnlichem haben. Auch Ihr Bauansuchen nehme ich zur weiteren Bearbeitung entgegen.

E-Mail: sylvia.reinwald@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280-72

Mein Name ist Sandra Schmölzer, ich bin 33 Jahre jung und freue mich, dass ich das 
Gemeindeteam seit Anfang Februar 2023 unterstützen darf.  Ich bin in Vorarlberg auf-

gewachsen und wohne seit meinem 18. Lebensjahr in Feld am See, was ich mittlerweile meine 
Heimat nennen darf.  Ich bin stolze Mama von meiner Tochter Amelie (9), meinem Sohn Leon 
(2) und meinem Bonuskind Helena (12). In meiner Freizeit bin ich gerne mit meinem Partner 
Manuel und unseren Kindern in der Natur unterwegs und wir erkunden bei Ausflügen das 
schöne Kärnten. 
Ich bin gelernte Einrichtungsberaterin. Nach Beendigung meiner Karenzzeit, wollte ich neben 
meiner Mutterrolle, neue Erfahrungen sammeln und mich neuen Herausforderungen stellen. 
Deshalb habe ich im Oktober 2023 mit meiner zweiten Lehre als Verwaltungsassistentin in der 
Gemeinde Feld am See gestartet und bin mittlerweile in allen Bereichen tätig. Es freut mich 
jeden Tag, Neues zu lernen und mit so einem tollen Team zusammen arbeiten zu dürfen.

E-Mail: sandra.schmoelzer@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280

Ich heiße Laura Illinger, bin 20 Jahre alt und wohne in Baldramsdorf. Mein liebstes Hobby 
ist das Lesen. Wenn ich gerade nicht lese, bin ich wahrscheinlich in der Natur unterwegs. 

Ich liebe die Berge und das Erklimmen eines Gipfels, egal ob beim Schifahren, beim Schlit-
tenfahren oder beim Wandern. 
Im Vorjahr habe ich an der HLW in Spittal an der Drau maturiert und werde im Herbst 2024 
mein Studium beginnen. Bis es so weit ist, freue ich mich sehr, ein Teil der Gemeinde Feld am 
See sein zu dürfen. Wenn Sie am Gemeindeamt anrufen, hebe ich meist in der Vermittlung ab 
und freue mich darauf, Ihnen weiter helfen zu dürfen!

E-Mail: laura.illinger@ktn.gde.at Tel.: 04246 2280

Jeder Abschied geht auch immer mit einem neuen Anfang einher. Am 28. März durfte ich Nicole Klingenschmid verabschieden 
und ihr für die langjährige Zusammenarbeit danken. Alles Gute für deine Zukunft! Gleichzeitig konnte ich Sylvia Reinwald  

alles Gute für ihre zukünftigen Aufgaben wünschen.

Bgm. Michaela Oberlassnig

Sylvia Reinwald

Sandra Schmölzer

Laura Illinger



Feld am See Aktuell8 Mai 2024

n �Konfirmation am 24. März 2024 in Feld am See
Am Palmsonntag wurde in Feld am See Konfirmation gefeiert. 
Unter dem Motto „Gott spannt mit einem bunten Regenbo-
gen seinen Segen“ empfingen die Jugendlichen den Konfir-
mationssegen. Konfirmiert wurden: Lena-Marie Gaugelhofer,  
Leyla Görtschacher, Lara Jürs, Magdalena Kleinsasser; Florian 
Pliesch, Gabriel Rauter, Constantin Schabus, Andreas Schlei-
ner, Hanah Schmölzer, Jonathan Schreiner, Elisa Szotrell, Luca 
Unterköfler, Svenja Wilke, Noah Zupancic
Wir wünschen den Jugendlichen ein buntes, vielfältiges Leben 
begleitet und umgeben von Gott.
Mit den besten Segenwünschen!
Euer Pfarrer Senior Mag. Michael Guttner

n �Goldene Konfirmation am 7. April 2024 in Feld am See
Genau zur 50-jährigen Wiederkehr der Konfirmation am 7. April 
1974 feierten wir in Feld am See das Fest der Jubelkonfirmation. 
17 Jubelkonfirmanden nahmen am Festgottesdienst teil. Bei der 
Segnung erhielten sie die gleichen Bibelworte wie vor 50 Jahren 
zugesprochen. Mit dem Psalmwort „Befiehl dem Herrn deinen 
Weg und hoffe auf ihn, er wird´s wohl machen“ vertrauen wir die 
weiteren Wege ins Leben dem Segen Gottes an.

Unsere Goldene Konfirmandinnen: Heide-Lies Brunner, geb. 
Ortner; Melitta Granig, geb. Petscher; Birgit Kandutsch, geb. 
Sommerer; Rita Konrad; Gabriele Maier, geb. Glück; Silvia 
Morvitzer, geb. Tschlatscher; Jutta Pontasch; Anita Schleifer, 
geb. Trattnig; Dorothea Schmid, geb. Töplitzer

Unsere Goldenen Konfirmanden: Johann Palle-Drießler; Eg-
bert Piff; Walter Plattner; Manfred Rauter; Hans Schneeweiß; 
Friedrich Unterscheider; Ernst Wacker

Mit den besten Segenswünschen für unsere „Goldenen Konfir-
manden“ Pfarrer Senior Mag. Michael Guttner 

n �Andacht zum Ökumenischen Bergeweg am  
14. April 2024 in Feld am See

„Liebe sind Worte und 
Taten“ unter diesem 
Motto fand am Sonntag, 
dem 14. April der 26. 
Ökumenische Bergeweg 
von Bad Kleinkirchheim 
nach Arriach statt.
Die Andacht in der 
Evangelischen Kirche in 
Feld am See wurde von 
Helmut Tauchhammer 
mit der Trompete stim-
mungsvoll musikalisch 
umrahmt. Meine Gedan-
ken stellte ich unter das 
Evangelium vom „Barm-
herzigen Samariter“.
Der Barmherzige Samariter verband den unter die Räuber 
Gefallenen die Wunden und zeigte seine Liebe zum Nächsten 
mit der Tat. Als symbolisches Zeichen bekamen die vielen Pilge-
rInnen zu den Worten des Segens ein Pflaster mit auf den Weg.  
Es waren hunderte von Pflaster, die ich verteilt habe.  

Vielleicht haben die Wanderer die Pflaster am Weg in den Wan-
derschuhen selbst gebraucht oder konnten anderen mit dem 
Pflaster  helfen. Ganz im Sinn des Doppelgebotes der Liebe 
auf welches das Evangelium die Antwort ist: „Du sollst Gott 
lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und deinen 
Nächsten wie dich selbst!“ grüßt euch herzlich mit den Wor-
ten der biblischen Jahreslosung aus dem 1. Korintherbrief: 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“

Euer
Pfarrer Senior Mag. Michael Guttner
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n �Aus der Volksschule
Ranger
Im März besuchten uns Bettina und Johannes (Ranger) aus 
dem Biosphärenpark Nockberge. Wir haben uns schon sehr 
auf diesen Workshop gefreut. Folgende Themen wurden in den 
einzelnen Schulstufen behandelt:
Was ist der Biosphärenpark Nockberge? Der Bergwald im  
Biosphärenpark, Höhenstufen und Nutzungsräume in den 
Nockbergen, die Menschen im Biosphärenpark und die Tier- 
und Pflanzenwelt in unserem Biosphärenpark

Die Kinder waren wie immer mit Eifer bei der Sache und 
brachten schon einiges an Vorwissen mit. Wir werden unsere 
wunderschöne Natur schützen!

Theater in Arriach
Am 18. April besuchten wir die Theatervorstellung „Rotkäpp-
chen“ mit Lore und Leo in Arriach. Wir freuten uns schon da-
rauf, weil es voriges Jahr so lustig war! 
Allen hat die Aufführung gut gefallen, wir haben viel gelacht 
und Spaß gehabt! Ermöglicht hat uns diesen Ausflug unser groß-
zügiger Elternverein, der wieder die gesamten Kosten für Bus 
und Eintritt übernommen hat. Wir danken herzlich dafür!

OSR Gabriela Allitsch
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n �Blumenschmuckolympiade 
Am 17. April fand die Ehrung der TeilnehmerInnen der Kärntner Blu-
menschmuckolympiade 2023 statt. 

Im letzten Jahr hatten 19 Personen aus unserer Gemeinde daran teilge-
nommen, die von der Fachjury der Kärntner Gärtner bewertet wurden. 
Bei gemütlichem Beisammensein im Clubraum der Volksschule durf-
te ich die Urkunden und Präsente übergeben. 

Heuer freuen sich unsere GärtnerfreundInnen über die prämierten Schaf-
wollpellets der Firma Ecolets aus St. Veit (Gewinner des Innovationspreises 
Vifzack 2024), Blumensamen und einen gehäkelten „Glückswurm“. Unse-
re stolze Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig bedankte sich bei allen, die 
unsere Gemeinde Jahr für Jahr zum Blühen und Strahlen bringen. 
Sie hört immer wieder lobende Worte von Gästen aus dem In- und 
Ausland. 
Anschließend durften wir Frau Signe Fischer-Teuffenbach begrü-
ßen, die uns mit einem interessanten Vortrag zum aktuellen Thema  
„Klimafitte Gehölze“ etwas zum Nachdenken angeregt hat. 

Das Formular für die Teilnahme an der Olympiade ist wie immer in 
der Gemeindezeitung abgedruckt – einfach gleich ausfüllen und bei 
der Gemeinde oder den Mitgliedern der Trachtengruppe abgeben. Wir 
freuen uns wieder auf ein blühendes, buntes Feld am See und auf eure 
Teilnahme!

Sabine Unterscheider
Trachtengruppe Feld am See

26. KÄRNTNER BLUMENOLYMPIADE – Anmeldung zum Blumenschmuckbewerb 2024

Name		  :_________________________________________________________________________________

Anschrift	 :_________________________________________________________________________________

Telefonnummer:	 _________________________________________________________________________________

Kategorie:							       Anmeldeschluss: 15. Juni 2024

O Kat 1 	Hotels & Pensionen, Gasthöfe und Gewerbebetriebe 
O Kat 2	Bauernhöfe, Buschenschanken, Urlaub am Bauernhof
O Kat 3 	Nutzgärten - Der Garten als Nahrungsquelle  	
O Kat 4	Rund um’s Haus – Blumenschmuck am Haus (mit Vorgarten)	
O Kat 5	Einzelfensterschmuck, Einzelbalkon und Terrasse, Dachgärten, Innenhöfe
O Kat 6 	Gemeinschaftsprojekte Siedlungen / Wohnstraßen / Wohnblöcke & Sonderobjekte 
O Kat 7 	Garten als Erholungsraum (Wasser im Garten, Chillecken, Outdoorküche, Staudengarten,…)

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Ich bin mit Bildaufnahmen im Rahmen der Blumenolympiade, zur Nutzung auf der Homepage (www.blumenolympiade.at, 
www.die-kaerntner-gaertner.at, www.feld-am-see.gv.at) und zur Berichterstattung in den Medien, einverstanden. Außer-
dem stimme ich der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten nach der  DSGVO zu. 

Nur schriftliche Anmeldungen möglich - telefonische Anmeldungen werden leider nicht mehr akzeptiert. 

Datum:______________________			   Unterschrift:__________________________________

Die Abschnitte können bei der Gemeinde oder den Mitgliedern der Trachtengruppe abgegeben werden!





Feld am See AktuellMai 2024 11

DER MAI IST DA UND WIR HABEN 
WIEDER FÜR SIE GEÖFFNET.

Auf unserer Karte tummeln sich leckere Gerichte wie Fisch-
spezialitäten, hausgemachte Nudeln und vieles mehr.  Wir 
verwöhnen Sie mit Eis und Cocktails auf unserer Seeterrasse.

Sonntag, 12. Mai ist Muttertag. 
Muttertag ist immer eine gute Gelegenheit um seine Ehe-
frau, Mutter, Schwiegermutter oder seine Großmutter  zu 
einem feinen Essen einzuladen. Wir am Fischerhof Glinzner 
direkt am Afritzersee freuen uns Sie verwöhnen zu dürfen.

Tischreservierungen erbeten unter 
04247/2133 oder info@glinzner.at
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n �NOCKBIKE Shuttle 
Unser Rad-Shuttle-Service fährt vom 16.05.2024 
bis 29.06.2024 immer jeweils Donnerstag bis 
Sonntag (und Pfingstmontag, 20.05.2024) so-
wie vom 24.06.2024 bis 29.09.2024 an 7 Tagen 
die Woche für Sie! Wichtig dabei ist, dass Sie 
sich am Vortag für den Rad-Shuttle-Service anmelden!

Der NOCKBIKE Shuttle-Service bringt Sie zu folgenden 
Abfahrts- und Ankunftspunkten in der Region: 
09.15 Uhr: ab Döbriach / Dorfplatz
09.20 Uhr | 14.20 Uhr | 17.00 Uhr: ab Radenthein / Sportplatz
09.30 Uhr | 14.25 Uhr | 17.05 Uhr: ab Feld am See / Kirchenplatz 
09.35 Uhr | 14.30 Uhr | 17.10 Uhr: ab Untertweng / Haltestelle 
Tischlerwirt
Ankunftszeiten in Bad Kleinkirchheim am großen Römerbad  
Parkplatz (Nähe Kaiserburg Talstation) um ca. 09.50 Uhr | 14.45 
Uhr | 17.25 Uhr

Rückfahrt (ab Radbus Haltestelle am Römerbad Parkplatz)  
über Radenthein nach Feld am See um 10.00 Uhr | 15.00 Uhr | 
17.30 Uhr

Anmeldung jeweils am Vortag bis 17.00 Uhr (Sonntag bis 
12.00 Uhr) in den Tourismusbüros Bad Kleinkirchheim, Tel.: 
04240 8212 oder Feld am See, Tel.: 04246 2273.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich - bis 17.00 Uhr 
am Vortag (Sonntag bis 12.00 Uhr)!
Kosten: 
Preis pro Person € 7,00 (mit Sonnenschein Card € 3,00), 
Preis pro Bike € 5,00 

n �„Best of nocks“ – NOCKBIKE MTB Trophy 
Im Vorfeld des ARBÖ Kärnten Radmarathons 
wird am 1. Juni die NOCKBIKE MTB Trophy 
ausgetragen. Am Kirchenplatz in Feld am See 
beginnt der Biketag ab 11.00 Uhr mit Musik, 
einem bunten Rahmenprogramm und Start-
nummernausgabe. Rennstart ist um 13.00 Uhr. 
Das 20 Kilometer lange Genuss-Rennen führt 
auf Naturtrails von Feld am See hinauf auf die 
Feldpannalm und weiter Richtung Maibrun-
nhütte, wo das Downhill-Vergnügen auf Europas längstem Flow 
Country Trail zum Highlight wird. Im Zielbereich bei der Kaiser-
burg Talstation in Bad Kleinkirchheim werden ab 16.00 Uhr die 
Sieger gefeiert. Über Medaillen freuen sich hier nicht die Schnells-
ten, sondern jene, die bei der Zeitmessung dem errechneten Mit-
telwert am nächsten kommen. Spannung bis zuletzt ist garantiert. 
Die NOCKBIKE MTB Trophy feierte 2023 ihre Premiere. Das 
noch sehr “junge” Rennformat freute sich mit knapp 100 Startern 
über den erfolgreichen Auftakt. Auch hier setzen die Organisatoren 
auf den Faktor Teambuilding. Hannes Nindler: “Heuer gibt es ein 
“Zuckerl” für alle Dreierteams, denn die dritte Person fährt gratis 
mit. Egal ob E-Biker oder passionierte RennsportlerInnen - alle sind 
herzlich willkommen. Zudem gibt es wertvolle Sachpreise und so-
gar Bike-Urlaube zu gewinnen.”

Weitere Highlights am 1. Juni im Rahmen des ARBÖ Kärnten Rad-
marathons:
14.00 Uhr: Krone Kids Race in Bad Kleinkirchheim 
(Talstation Kaiserburgbahn)
Hier können die Jüngsten schon Radsportluft schnuppern, denn: 
„Früh übt sich, wer Meister werden will“. 
Anmeldung: https://events.racetime.pro/de/event/868
15.00 Uhr: ARBÖ-Licht ins Dunkel-Promi Challenge in Bad Klein-
kirchheim (Talstation Kaiserburgbahn) mit Persönlichkeiten aus 
Sport, Wirtschaft und Politik

Unterwegs auf 
dem Flow Coun-
try Trail in Bad 
Kleinkirchheim
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n �ARBÖ Radmarathon
Die Freude steigt: Der ARBÖ Kärnten Radmarathon startet am 
2. Juni in Bad Kleinkirchheim in seine zwölfte Saison. Die zen-
trale Botschaft der Sportveranstaltung lautet: Gemeinsam genie-
ßen! So wird der beliebte Teambewerb noch attraktiver gestaltet, 
um das Miteinander im Sport hervorzuheben. Im Teambewerb 
geht es darum, gemeinsam viele Kilometer zu machen. Bei glei-
chem Kilometerstand liegt jenes Team vorne, welches das älteste 
Mitglied in seinen Reihen hat. Norbert Unterköfler, Obmann des 
Radclubs Feld am See als Veranstalter: “Speziell für Unterneh-
men ist dieser Bewerb die perfekte Möglichkeit für Teambuil-
ding-Aktivitäten.” Mit drei Euro pro Teambewerb-Teilnehmer 
wird die ORF-Aktion “Licht ins Dunkel” unterstützt. Die Zeit-
nehmung läuft lediglich bei den drei Anstiegen, was für erhöhte 
Sicherheit aller Biker sorgt. Auf den insgesamt 106 Kilometern 
wird eine der schönsten und aussichtsreichsten Panoramastraßen 
Österreichs erradelt: Die Nockalmstraße. 

500 passionierte Biker erobern Bad Kleinkirchheim 
und die Nockalmstraße
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n ��Die WLV ist weiter in Feld am See aktiv
Auch im Jahr 2024 ist die Wildbach- und Lawinenverbauung 
wieder in Feld am See im Einsatz. Ihre Aufgabe ist es, nach-
haltig vor Naturgefahren zu schützen. Deshalb werden nicht 
nur Verbauungsmaßnahmen durchgeführt, wie auch bei uns 
heuer noch am Hoferbergbach. Sofortmaßnahmen nach Unwet-
tern oder Instandhaltungsmaßnahmen zur Gewährleistung der 
Wirksamkeit der Anlagen zählen ebenfalls zu den Aufgaben der 
WLV. Die Gemeinde Feld am See hat für heuer Instandhaltungs-
maßnahmen am Feldpannbach und Gruberbach beantragt. 
Nachdem das Einverständnis der angrenzenden Grundbesit-
zerInnen eingeholt wurde, haben Ende März die Arbeiten am 
Unterlauf des Feldpannbaches begonnen. Ein Teil des Wassers 
wurde oberhalb des Baggereinsatzes durch ein Rohr abgeleitet, 
um den Bach möglichst nicht zu sehr zu trüben. Danach wur-
den Sträucher und Bäume aus dem Bach entfernt und die Bö-
schungen neu befestigt. So haben die Mitarbeiter der WLV von 
der Mündung in den Feldbach an der B98 bis nach oben zur 

Volksschule den Bach frei gemacht, damit bei möglichen (hof-
fentlich nicht eintretenden Unwettern) der Abfluss des Wassers 
gewährleistet werden kann.
Der Gemeindevorstand hat weiters im März einen Antrag an 
die WLV gestellt, den Verbauungsgrad und die Sicherheitsstan-
dards des Feldpannbaches zu überprüfen und gegebenenfalls 
ein Projekt zur weiteren Verbauung auszuarbeiten.
In den kommenden Tagen finden auch wieder die Wildbach-Be-
gehungen statt, dabei wird auf umgefallene Bäume oder in die 
Bäche hängende Äste geachtet. Diese müssen von den Grund-
stücksbesitzern entfernt werden. Vielen Dank an alle, die das 
schon immer regelmäßig tun und auch für alle Meldungen aus 
der Bevölkerung während des Jahres.
Herzlichen Dank an die Mitarbeiter der WLV, die stets schnell 
zur Stelle sind und für unser aller Sicherheit sorgen!

Michaela Oberlassnig

n ��Erfolgreicher Pferdezüchter in Feld am See
Gratulation an Kay Winkler, der im Pferdezuchtverein K21 
Döbrich aktiv ist. Seine Stute Lisa schaffte es Ende April bei 
der Stutbuchaufnahme ins Landesfinale.

Die NorikerzüchterInnen der Zuchtvereine K1, K2, K21 und 
K22 stellten am Samstag, dem 13. April 2024 ihre Stuten in 
Döbrich vor. Hier konnte sich Lisa für die Landesjungstuten-
schau qualifizieren. Insgesamt traten kärntenweit 157 Noriker-
stuten zur Stutbuchaufnahme an. 52 Stuten qualifizierten sich 
für die Landesschau.

Am Sonntag, dem 28. April fand die 17. Noriker Landesjung-
stutenschau in St. Donat bei der Zollfeldhalle statt. Lisa wurde 
bei der Stutbuchaufnahme sehr gut bewertet und kam in der 
Endrunde unter die besten 18 Stuten. Mit einer Wertnote von 
7,86 konnte der Züchter Kay Winkler sehr stolz eine der Fina-
listinnen nach Hause bringen.

Herzliche Gratulation und weitere Zuchterfolge!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at

Vorher Nachher
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n ��Veranstaltungen in Feld am See und Umgebung
Mittwoch, 1. Mai, 11.00 Uhr: 
Traditionelle Maibaumfeier am Kirchenplatz

Freitag, 3. Mai, 11.00 Uhr: Gratis Nock-Kompost von 14.00 
bis 16.00 Uhr am Bauhof in Feld am See 

Donnerstag, 9. Mai, 20.00 Uhr: Das Kirchenkonzert „mal a 
bisserl lockerer“ in der Evangelischen Kirche, von Oper über 
Musical und Couplets bis hin zu Rock, Mitwirkende: Regina 
Wiesflecker am Klavier, Heidi Katz-Ottitsch auf der Violine 
und Heimo Orter (Bass/Bariton)

Dienstag 28. Mai, 18.00 Uhr: Informationsveranstaltung 
„Glasfaser in Feld am See“, Seminarraum der Volksschule

Samstag, 1. Juni, ab 11.00 Uhr: „Best of nocks“ NOCK-
BIKE MTB Trophy Feld am See – Bad Kleinkirchheim 
- Naturtrail & Flow Country Trail Event von Feld am See 
über die Feldpannalpe und weiter nach Bad Kleinkirchheim,  
11.00 Uhr: Bike und Fun am Kirchenplatz, 13.00 Uhr: 
Rennstart,  Nachnennungen bis 11.00 Uhr möglich. Anmel-
dung und Details unter www.kaernten-radmarathon.at. 
Der Sieger gewinnt einen Bikeurlaub. 

Kaiserburg – Talstation Bad Kleinkirchheim, 13.00 Uhr: 
Eröffnung Bike-Village 14.00 Uhr: Krone Kids Race, ca. 
15.15 Uhr: Licht ins Dunkel Charityrennen, ca. 16.00 Uhr: 
Bikeshow mit Stefan Müller und anschl. Siegerehrung Krone 
Kids Race, NOCKBIKE Trophy und LID-Rennen 

Sonntag, 2. Juni, 7.30 Uhr: Start ARBÖ Radmarathon Bad 
Kleinkirchheim – DER Klassiker in den Nockbergen. 14.00 
Uhr: Siegerehrung – Kaiserburg Talstation Bad Kleinkirchheim. 
Anmeldung und Details unter www.kaernten-radmarathon.at

Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr, Radentheiner  
Stadtmarkt
Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein – Haupt-
straße – Markthalle

Döbriacher Markt ab 21. Mai 2024, jeden Dienstag 
 ab 19.00 Uhr

n Öffnungszeiten Tourismusbüro im Mai
Das Tourismusbüro Feld am See ist ab 10. Mai 
wieder wie folgt geöffnet:

Montag bis Donnerstag: 
9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag: 
9.00 bis 12.00 Uhr
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9500 Villach Pogöriacher Straße 175
Tel: +43 (0) 4242 / 58 186
E-Mail: auto@prohinig.at
www.autoprohinig.at


